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Björn Thoroe zur Fehmarn-Belt-Querung: „Argumente werden immer mehr gehört. Das Projekt 

muss enden, bevor es begonnen hat.“ 

Kiel. DIE LINKE im schleswig-holsteinischen Landtag sieht die geplante Fehmarn-Belt-Querung 

(FBQ) vor dem Aus. Insbesondere die hohen Kosten hätten dazu geführt, dass das Projekt immer 

mehr in die öffentliche Kritik geraten sei. 

„In den vergangenen Monaten hat DIE LINKE immer wieder auf die fatalen Folgen des Projekts 

hingewiesen. Umweltbelastungen, Einschnitte für den Tourismus, Belastungen durch den zu-

nehmenden Zugangsverkehr und nicht zuletzt die immensen Kosten“, sagte Björn Thoroe, ver-

kehrspolitischer Sprecher der LINKEN Landtagsfraktion. Auf ihrer Tour durch Mecklenburg-

Vorpommern und Schleswig-Holstein seien die Abgeordneten mit vielen Menschen über die FBQ 

ins Gespräch gekommen, die mit dem Projekt große Befürchtungen verbanden. 

„Wir sind froh, dass die Argumente der LINKEN und der Bürgerinitiativen immer mehr diskutiert 

und wahrgenommen werden. Wir hoffen, dass die Diskussionen in der einzig vernünftigen Ent-

scheidung münden und das Projekt feste Fehmarn-Belt-Querung endet, bevor es richtig begon-

nen hat.“ 
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